
Lohnverrechnung Update 202602 
 

Liebe Lohnprogramm-Anwender:innen,  
das erste Update für den Winlohn2026 ist veröffentlicht und steht Ihnen zum Download oder zur 

automatischen Installation unter Datei → Update automatisch einspielen zur Verfügung. Wir 

dürfen uns im Rahmen dieser Updatebeschreibung außerdem für die große Annahme des 

Newsletters bei Ihnen herzlich bedanken und freuen uns auf einen zukünftigen Austausch mit - 

und Feedback von - Ihnen.  

 

Außerdem dürfen wir Sie darüber informieren, dass der erste Newsletter veröffentlich wurde. 

 

Der Newsletter kann unter www.onpoint-solutions.at/newsletter  kostenlos abonniert werden. 

Falls Sie sich noch nicht entschieden haben und die neuesten Änderungen in der 

Personalverrechnung mit Angeboten/Tipps und Tricks zu unserem Lohnprogramm direkt als E-

Mail bekommen möchten, können Sie sich gerne jederzeit für den kostenlosen Newsletter 
anmelden. Zusätzlich steht der zuletzt veröffentlichte Newsletter auch unter diesem Link zum 

Lesen bereit.  

 

Weiters wird Ihnen bei diesem Update beim ersten Start des Programmes eine einmalige 

Informationsoberfläche angezeigt, welche über unsere neuen Angebote informiert. Diese 

Informationsoberfläche wird auch zukünftig für wichtige Ankündigungen bei den 

Programmupdates verwendet. 

I. Standard-Lohnarten angepasst und Summen korrigiert  

Nummer Bezeichnung Kurzbeschreibung 

971 Aufladen öffentlich 
Vergütung eines nachweisbar geleisteten Betrages der 

Dienstnehmer:innen zur Aufladung des Firmen-PKWs.   

972 Aufladen bei DN/kwH 
Vergütung der Aufladung eines Firmen-PKWs mit dem 

privaten Strom der Dienstnehmer:innen. 

976 Kost.ers. Ladestation 
Hiermit wird die Anschaffung einer Ladestation an den 

Dienstnehmer vergütet.  
Quelle: https://www.bmf.gv.at/themen/steuern/arbeitnehmerveranlagung/pendlerfoerderung-das-pendlerpauschale/sachbezug-kraftfahrzeug.html  

 

Diese Standard-Lohnarten wurden von Durchläufer zu Reisespesen abgeändert. Aufgrund des 

Durchläufers wurde er in den Auswertungen nicht als DG-Kosten erkannt und angeführt. Das ist 

nun wieder der Fall.  

Ein manuelles Eingreifen der Anwender:innen ist nicht notwendig, da im Hintergrund eine 

automatische Überprüfung erfolgt.  

 

Falls Sie die Summen jedoch sauber als Dienstgeberkosten ausgewiesen haben möchten, ist ein 

neuerlicher Export/Druck der entsprechenden Auswertungen zu erfolgen.  

Wichtig 

In diesem Update werden Standard-Lohnarten inkl. Abrechnung automatisiert überprüft und 

gegebenenfalls korrigiert. Falls Sie das Programm im Netzwerkbetrieb verwenden, müssen 

sämtliche Benutzer das Programm beenden. Sobald die Überprüfung der Abrechnungen 

abgeschlossen ist, können Sie das Programm wieder im Netzwerkbetrieb ausführen (Sie 

werden im Programm zusätzlich darüber informiert) 



Diese Änderung hat keine Auswirkung auf bereits gemeldete Summen an ÖGK oder 
Finanzverwaltung.  
 

II. Umbenennung der SV-Beiträge für Mitarbeiterprämie und 
Mitarbeitergewinnbeteiligung 

Beim Jahressummenkonto, beim Lohnkonto und beim Export für die Steuerprüfung wurden die 

SV-Beiträge ohne Lohnsteuerabzug unter der Kategorie „SV-Beitr. Gewinnbet.“ aufgelistet.  

Da die neue Mitarbeiterprämie jedoch unter die gleiche steuerliche Kategorie wie die 

Mitarbeitergewinnbeteiligung fiel (SV-Pflicht ohne Lohnsteuerpflicht) und dies zu berechtigter 

Verwirrung bei unseren Anwender:innen geführt hat, haben wir diese Kategorie jetzt zu „SV-
Beitr.o.LSt.Abzug“ umbenannt.  

 

III. Zusatzinfos im Personalstamm (RTF-Datei)  

Im Personalstamm der Mitarbeiter:innen gibt 

es die Möglichkeit, Zusatzinformationen in 

Form einer Zusatzdatei abzuspeichern.  

Unter Personal  Infos und Extras gibt es 

folgende Schaltfläche:  

Diese Schaltfläche hat jedoch bei Windows 11 

Anwender:innen nicht mehr zuverlässig 

funktioniert. Dieser Fehler ist mit diesem 

Update behoben und eine Zusatzdatei je 

Mitarbeiter:in sollte nun auch unter Windows 

11 zuverlässig erstellt und bearbeitet werden 

können.  

Falls dies weiterhin nicht möglich ist, fehlt 

unter Umständen im Betriebssystem eine 

hinterlegte Standard-App für ein .rtf-

Dokument.  

 
 

In diesem Fall stehen wir Ihnen gerne bei der Konfiguration der Standard-App zur Verfügung, 
falls Sie Hilfe dabei benötigen.  
 

IV. Dienstgeberkosten für UE-Vortrag bei geringfügigen Dienstnehmern 

Bei einem Vortrag einer Urlaubsersatzleistung wird seit Version 202512/202601 der eventuell im 

Folgemonat zu berücksichtigende Zuschlag „Z01“ in die Dienstgeberkosten des 

Abrechnungsmonats summiert (siehe Beschreibung Lohnupdate202512 – Seite 2).  

 

Hier passierte eine ständige Summierung des Betrages durch u.a. Aufrufe der Kostenstellen-

Auswertung. Dieser Fehler wurde mit diesem Update gelöst und behoben, sodass er nur mehr 

einmalig summiert wird.  

 

Es ist kein manuelles Eingreifen der Anwender:innen erforderlich, im Hintergrund wurden 
sämtliche Werte auf tatsächlich korrekt gemeldete Werte zurückgesetzt.  



V. Zusätzliche Möglichkeiten im Menü „Hilfe“ 

Im Menü „Hilfe“ haben wir zusätzliche Möglichkeiten zur Selbsthilfe anhand von 

Anleitungen/FAQs und den neuen Newsletter ins Programm integriert. Außerdem besteht nun 

die Möglichkeit, direkt aus dem Programm unsere Kontaktseite aufzurufen. Über diese 

Kontaktseite besteht zusätzlich zu den gewohnten Kanälen die Möglichkeit, Support von uns in 

Anspruch zu nehmen.  

 

Für sämtliche neue Funktionen ist ein aktiver Internetzugang erforderlich. 
 

 

 
 

Menüpunkt Beschreibung 

Support online anfordern 

Hier werden Sie direkt an unsere Kontaktseite weitergeleitet und 

können direkten Support von uns anfragen. Sie können unter der 

Kategorie „WinLohn-Support“ dem Kontaktformular eine 

Fehlerbeschreibung/Frage inkl. Screenshots und Dokumente 

hinzufügen und an uns senden. 

PV-Newsletter 
anzeigen/anmelden 

Hiermit werden Sie direkt an unsere Newsletter Webseite 

weitergeleitet. Hier können Sie sich für den Gratis-Newsletter 
registrieren, aber auch den Newsletter online einsehen.  

FAQ (WinLohn-Anleitungen) 
online öffnen 

Mit diesem Menüpunkt gelangen Sie direkt zu unserer WinLohn 

FAQ-Webseite. Hier finden Sie zu den häufigsten Fragen und 

sämtlichen Zusatzmodulen detaillierte Anleitungen und 
Beschreibungen.  

VI. Entsendungsantrag nach Brasilien  

 

Nachdem zum Ende des letzten Jahres ein bilaterales Abkommen für die Entsendung nach Japan 

ermöglich wurde, folgt nun Brasilien. Somit wurde Brasilien zu den möglichen Ländern in der 

Auswahlbox hinzugefügt.  

Falls Sie unser Programm von einem Fachhändler beziehen, wäre dieser wie gewohnt primär von 

Ihnen zu kontaktieren, solange nichts anderes vereinbart wurde. 

 



VII. FTP-Download für Updates endet Ende 2026 

Aufgrund von Sicherheitsbedenken 

und immer wiederkehrenden Firewall-

Problemen mit dem FTP-Download 

wird dieser zum Ende des Jahres 2026 

eingestellt. Bitte ändern Sie den 

Download mit auf cUrl im Bereich 

Einstellungen. Somit ist Ihnen ein 

sicherer Download über das HTTPS-

Protokoll für zukünftige Updates 

möglich.  

 

Dieses Protokoll erfüllt sämtliche 

Sicherheitsstandards und ist der 

Branchen-Standard für das 

Bereitstellen von Updates. 

 

 
Die Updates für das Jahr 2026 stellen 
wir noch zusätzlich zur cURL-Option 
über FTP zur Verfügung. 
 

 

VIII. Überprüfung der Eingaben für die SV-Nummern Anforderung ergänzt 

Aufgrund des Feedbacks unserer Anwender:innen wurde uns mitgeteilt, dass zwar im 

Personalstamm bei unvollständigen Angaben ein möglicher Fehler in ELDA-Meldungen 

angekündigt wird, allerdings konnte man dennoch eine SV-Nummern Anforderung ausführen. 

Diese Meldung wurde aber von ELDA nicht verarbeitet.  

 

Mit dieser Version werden nun bei der Erstellung der SV-Nummern Anforderung erneut alle 
meldepflichtigen Felder überprüft und es ist keine Erstellung mehr möglich, sobald 
Pflichtinformationen fehlen.  

 

IX. Die nächsten Schritte im Lohnprogramm  

Wie bereits im vorigen Update angekündigt, wird die ELDA-Software am Ende dieses Jahres 

eingestellt. Somit ist mit der offiziellen ELDA-Software kein automatisierter Versand der 

Meldungen mehr möglich.  

 

Wir wurden bereits über eine dann verfügbare Schnittstelle informiert. Diese Schnittstelle 

werden wir zukünftig für die automatisierte Meldung verwenden. Dafür werden wir als nächsten 

Schritt die Entwicklung unseres eigenen Moduls für ELDA-Meldungen vorantreiben.  

 

Aktuell sieht es so aus, als müssten Sie das Kundenkennwort und die Seriennummer jedoch 

nächstes Jahr griffbereit haben. Wir versuchen aktuell noch, mit ELDA eine Lösung zu finden, ob 

diese Informationen aus der auslaufenden Software ausgelesen werden können/dürfen. Jedoch 

sind uns diesbezüglich die Hände gebunden und wir können nur Erleichterungen für unsere 



Anwender:innen einführen, welche auch von dem dahinter liegenden System zur Verfügung 

gestellt werden.  

 

Unsere Priorität ist, dass Sie so wenig wie möglich von der Einstellung des Betriebs der 
offiziellen ELDA-Software bemerken, auch wenn es voraussichtlich zu einigen Ergänzungen in 
den Einstellungen im Lohnprogramm kommen wird. 
 

 

 

Wir werden über diesbezügliche Entwicklungen in unserem Newsletter informieren. Die finale 

Beschreibung folgt in der Updatebeschreibung der Veröffentlichung  


